
Gottesdienstordnung
23.11. - 08.12.2024



Samstag 23.11. Hl. Kolumban und hl. Klemens I.

13.30 Rh Taufe 

18.00 Vorabendmesse 

Sonntag 24.11. CHRISTKÖNIGSSONNTAG

08.45 Rh Wortgottesfeier mit Kommunionspendung - anschließend 
Ewige Anbetung in Rothof 

09.15 Rosenkranz
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 

Montag 25.11. Montag der 34. Woche im Jahreskreis

19.00 Montagsgebet um den Frieden in der Friedenskirche

Dienstag 26.11. Hl. Konrad und hl. Gebhard

17.15 Rosenkranz
18.00 Messfeier 

Donnerstag 28.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis

13.00 Beerdigung 

Freitag 29.11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis

08.30 Messfeier
09.00 Rosenkranz

Samstag 30.11. HL. ANDREAS

18.00 Vorabendmesse 

Sonntag 01.12. 1. ADVENT

08.45 Rh Messfeier 



10.00 Messfeier für die Pfarrgemeinde mit Vorstellung der 
Kommunionkinder und Segnung der Adventskränze

Montag 02.12. Hl. Luzius

19.00 Montagsgebet um den Frieden in der Friedenskirche

Dienstag 03.12. Hl. Franz Xaver

17.15 Rosenkranz
18.00 Messfeier 

Freitag 06.12. Hl. Nikolaus, Bischof v. Myra

08.30 Messfeier - anschließend eucharistische Anbetung und 
sakramentaler Segen

14.00 Beerdigung + Walburga Konietzny

Samstag 07.12. Hl. Ambrosius

07.00 Roratemesse „Maria“ 

18.00 Vorabendmesse 

Sonntag 08.12. 2. ADVENT

08.45 Rh Wortgottesfeier mit Kommunionspendung - Thematischer 
Gottesdienst in Rothof 

09.15 Rosenkranz
10.00 Kinderkirche
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 

Das Pfarrbüro ist vom 02.12. bis 09.12.2024 geschlossen. Bitte wenden Sie 
sich an das Pfarrbüro Unsere Liebe Frau Tel. 0931/804170.

Ab Dienstag, den 03.12.2024 sind die Gottesdienste an den Werktagen im 
Pfarrzentrum. Bitte beachten Sie die Aushänge an der Kirche.
                                                                                                                                                            



Liebe Schwestern und Brüder,

in wenigen Tagen ist es wieder soweit: Unzählige Lichter an Straßen und Häusern 

erhellen die dunkle Jahreszeit und in den Wohnungen werden nicht selten Kerzen 

angezündet. Sie helfen vielen Menschen neben dem kalten Grau des Winters ein 

Stück  weit  Behaglichkeit  und  Wärme  zu  emp2nden.  Eine  zentrale  Rolle  kommt 

dabei  den  Kerzen  des  Adventskranzes  zu.  Jeden  Sonntag  wird  traditionell  eine 

weitere  Kerze  entzündet,  sodass  das  Licht  sich  auf  dem  Weg  bis  Weihnachten 

vermehrt und es heller wird. Es bereitet uns so auf die Ankunft des Herrn als Licht 

der Welt vor, das in Gestalt eines einfachen Kindes in der Krippe erscheint. Gemäß 

des Johannesevangeliums wird dieses Licht nicht von der Finsternis erfasst. 

Sowie die Dunkelheit ein Fehlen, ein Mangel an Licht ist, ist der Krieg ein Mangel an 

Frieden.  Wie  viele  Menschen  sehnen  sich  in  diesen  adventlichen  Tagen  wohl 

danach? Frieden. Soziale Behaglichkeit. Emotionale Wärme. Kann eine Kerze das 

alles allein erfüllen? Natürlich nicht. Darum sagt Jesus: „Ihr seid das Licht der Welt.“  

Versuchen wir in diesem Sinne, die Zeit des Advents nicht primär durch zahlreiche 

Beleuchtungen, sondern durch unser Leben gegenseitig zu erhellen.

Ihr Pfarrvikar Manuel Thomas


